
Programmablauf 
 
 
9.30 – 10.00 Stehcafé 
 
10.00 – 10.15 Begrüßungsworte: 
  Jürgen Schattmann (MGFFI) 

Sandro Dell’Anna (LAG Jungenarbeit NRW) 
Rainer Kascha (PJW- NRW) 

 
10.15 – 11.15 1. Vortrag und Diskussion 

Integration und Individuation von Zuwanderern 
- Chancen und Barrieren 

  Prof. Dr. Jürgen Mansel (Universität Bielefeld) 
 
11.15 – 12.15  2. Vortrag und Diskussion 

Berufliche Integration geschlechtsspezifisch 
und interkulturell begreifen 
Olaf Jantz (Medium e.V. Hannover) 

 
12.15 – 13.15 Mittagspause 
 
13.15 – 14.00 Über Um-Wege zum Beruf?! 

Ein (Streit-) Gespräch mit Thomas Kufen (Integ-
rationsbeauftragter des Landes Nordrhein-
Westfalen) 

 
14.00 – 15.00 Foren – gelingende Praxisprojekte 

Phase 1 
 
15.00 – 15.15 Pause 
 
15.15 – 16.15 Foren – gelingende Praxisprojekte 

Phase 2 
 
16.15 – 16.30 Abschluss 

Blitzlichter aus den Foren 
 
 
 

Moderation: Stefan Laak (Eins-Live – angefragt) 

Foren 
 
 
1.  Zukunft für Einsteiger 
  

Christof Sievers (Drogenberatung Westvest, Marl) 
 
Ein Parcours, in dem sich Jungen mit Spaß, Lust und 
motiviert Wissen und Erfahrungen zum Thema Zukunfts- 
und Lebensplanung erarbeiten. 
 

2.  Das Wuppertaler Patenprojekt 
 

Manuela Salem (Nachbarschaftsheim, Wuppertal) 
 
Beruflich etablierte Mentoren unterstützen in diesem 
interkulturellen Projekt Schüler mit Zuwanderungsge-
schichte bei ihrer Suche nach einem Ausbildungsplatz. 

 
3. PORTIN II – Jugend berät Jugend 
 

Ümit Koşan (Stadtteilschule, Dortmund) 
 
Die eigenen Neigungen und Stärken zum Ausgang für 
den passenden Weg einer zukunftsorientierten Entwick-
lung der beruflichen Biografie machen. 

 
4.  ZAK - Jobstarter 
 

Taylan Kutlar Multikulturelles Forum, Lünen) 
 
Wir wollen kleine und mittelständige Unternehmen für 
die Einrichtung von Ausbildungsplätzen gewinnen und 
Sie bei diesem Vorhaben unterstützen. 

 
5.  AGB, Düsseldorf (?) 
  

Samy Charchira/Layla Saygin (Aktion Gemeinwesen und 
 Beratung, Düsseldor 

 
 
 
 

6. Zweite Chance (?) 
 

Mathias Stratmann (RE/init, Recklinghausen) 
 
 
 
 

Anmeldung 
 
Bitte senden sie uns den ausgefüllten Abschnitt  
 
per Fax:  0231-53 42 175 
oder Email:  info@jungenarbeiter.de
 
zu. 
 
Anmeldeschluss ist der 10. September 2007 
 
--------------------------------------------------------------------- 
 
Ich möchte an folgenden Foren teilnehmen: 
 
1. Priorität:  …… (Foren-Nr. eintragen) 
2. Priorität:  …… (Foren-Nr. eintragen) 
 
 
Ich möchte vegetarisch essen (bitte ankreuzen): 
 
Ja  □ 

Nein  □ 
 
 
 
Organisation:  ……………………………………………… 
Name, Vorname:  …………………………………………….. 
Anschrift:  …………………………………………….. 
   …………………………………………….. 
 
--------------------------------------------------------------------- 
 
 
Der Unkostenbeitrag von 
 
10,- Euro Studierende, Auszubildende, Arbeitslose 
15,- Euro  alle anderen Teilnehmenden 
 
wird am Tag der Veranstaltung bar und gegen Quittung 
entgegengenommen. 

 

mailto:kommdreieck@die-agb.de
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Zwischen 
Ressourcenorientierung 
und Ausgrenzungserfahrung 
 
Wie unterschiedlich Jungs 
mit Zuwanderungsgeschichte 
ihren Weg zum Beruf finden 
 
 
 
 
 

Einladung 
 
Landesweite Tagung 
20. September 2007 
im Fritz-Henßler-Haus - Dortmund 
 

In die Berichterstattung der Massenmedien geraten Jugendli-
che aus sozial benachteiligten Stadtteilen meistens erst auf-
grund von Gewalttätigkeiten und anderem, in der Wahrneh-
mung der Medien auffälligem Verhalten. Insbesondere gilt die-
ses für Jugendliche, die männlichen Geschlechts sind und in-
folge von Migration in der Bundesrepublik Deutschland auf-
wachsen. 
 
Die tatsächlichen Interessen und Bedarfe dieser jungen Männer 
und die daraus folgenden notwendigen sozialen, pädagogi-
schen und wirtschaftlichen Aufgabenstellungen geraten dabei 
häufig aus dem Blickfeld der Öffentlichkeit. 
Hierzu zählt, neben der gesellschaftlichen und kulturellen In-
tegration, die berufliche und wirtschaftliche Integration in den 
deutschen Arbeitsmarkt. 
 
Die Zahlen über Jugendarbeitslosigkeit zeigen in zunehmend 
drastischer Weise die abnehmende Integration dieser Gruppe 
in die Wirtschaft auf. Ergebnisse verschiedener Studien ver-
deutlichen zudem die sich weiterhin verringernden Chancen, 
überhaupt erst im beruflichen Ausbildungsbereich bzw. im 1. 
oder 2. Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. 
 
In diesem Feld agieren zahlreiche Projekte, die versuchen, 
Jungs mit Zuwanderungsgeschichte mit ihren unterschiedli-
chen Ressourcen und Strategien in den Arbeitsmarkt zu integ-
rieren bzw. für Ausbildung, Beruf und Leben in einer demokra-
tischen Gesellschaft fit zu machen. 
 
Die Tagung wird 
 
− die besondere Problematik dieser männlichen Gruppen aus 

geschlechtsspezifischer Sicht darstellen  
− aktuelle Ansätze zu beruflichen Orientierungen und zur In-

tegration von Jungen und männlichen Jugendlichen insbe-
sondere mit Zuwanderungsgeschichte vorstellen  

− und praxisnah funktionierende Projekte, Konzepte und 
Netzwerke präsentieren. 

 
 
Wir freuen uns auf ihr Interesse! 
 
Rainer Kascha (Paritätisches Jugendwerk NRW) 
Sandro Dell’Anna (LAG Jungenarbeit NRW) 

Veranstaltungsort 
 
Fritz-Henßler-Haus - Haus der Jugend 
 
Geschwister Scholl-Str. 33-37 
44135 Dortmund 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Informationen zur Fachtagung 
 
LAG Jungenarbeit NRW e.V. 
Fachstelle Jungenarbeit NRW 
Sandro Dell’Anna 
c/o Union Gewerbehof 
Huckarder Str. 12 
44147 Dortmund 
 
Fon  0231 - 53 42 174 
Fax   0231 - 53 42 175 
Email:  info@jungenarbeiter.de 
Website: www.jungenarbeiter.de 


